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5. Kongress für Heilpädagogik. Die Gesellschaft für Heilpädagogik veranstaltet

vom 7. bis 10. Oktober 1930 in Köln (Kongresshaus) den 5. Kongress
für Heilpädagogik mit dem Hauptthema : Das abnorme Kind, der abnorme
Jugendliche in Familie, Schule und Anstalt, in Fürsorgeerziehung und vor
Gericht. Das ausführliche Programm ist durch die Geschäftsstelle der Gesellschaft,

München 9, Voßstrasse 12, erhältlich. Dorthin sind auch die Anmeldungen

zur Teilnahme zu richten. Die Teilnehmergebühr beträgt für persönliche
Mitglieder- der Gesellschaft für Heilpädagogik 7 RM., für Nichtmitglieder
10 RM.; Tageskarten 3 RM.

Zur Schweizerwoche 1930. Wie der Schweizerwoche-Verband miteilt, wird
die Dramatische Gesellschaft Ölten anlässhch der diesjährigen « Schweizerwoche

» (18. Oktober bis 1. November) ein neues Werk von Dr. Adrian von
Arx, « Der Helfer », zur Uraufführung bringen. Die Musik stammt von Ernst
Kunz in Ölten. Es steht zu erwarten, dass zahlreiche weitere Vereinigungen
und Bühnen der diesjährigen « Schweizerwoche » ein festliches Gepräge
verleihen und das künstlerische Schaffen unseres Volkes zur Geltung bringen
werden.

Im Anschluss an eine frühere Mitteilung, wonach dem diesjährigen
Aufsatzwettbewerb des Schweizerwoche-Verbandes in den Schulen des Landes
ein Thema aus dem Gebiete der schweizerischen Sport- und Spielwarenindustrie

zugrunde gelegt werde, vernehmen wir, dass die endgültige Wettbewerbsaufgabe

wie folgt lautet : « Sport, Spiel und Schweizerarbeit. Was gibt es für
schweizerische Sportgeräte und Spielsachen? » — Der neue, von den kantonalen

Unterrichtsdirektionen autorisierte Wettbewerb dürfte bei der Jugend
nicht weniger Anklang finden als der letzjährige über die Schweizermilch,
an dem sich gegen 25,000 Schüler beteiligt haben.

Bitte. Eine Kollegin fragt, ob vielleicht eine Gruppe von Lehrerinnen
während der Herbstferien (Zeit vom 22. September bis 20. Oktober) eine
Studienreise nach Wien unternehmen werde, der sie sich anschliessen könnte
Antwort erbeten an die Redaktion.

Im sehr schön gelegenen christlichen Erholungsheim Felseck bei Waizen-
hausen finden Ruhe- und Erholungsbedürftige bei bescheidenen Preisen freundliche

Aufnahme für kürzere oder längere Zeit. Das Haus nimmt das ganze Jahr
hindurch Gäste auf, es ist mit Zentralheizung und Ofenheizung versehen.
Sorgfältig zubereitete einfache Kost, absolute Ruhe im Hause, schöne Spazierwege
und liebevolle Fürsorge nach jeder Richtung gewähren die Besitzer des Hauses,

Geschwister Aegler, Bahnstation St. Margrethen im Rheintal
(Schnellzugshaltestelle). Haltestelle des Postautos St. Margrethen-Walzenhausen
direkt vor dem Hause. Pensionspreis von Fr. 5.— an.

UNSER BÜCHERTISCH
Ph. Aronstein. Selections from English Poetry. Auswahl englischer Dichtungen

von Prof. Aronstein. Neue bis in die Gegenwart fortgeführte Auflage. Mit 21
Illustrationen. Veriag Velhagen & Klasing, Bielefeld.

Inhalt: Chronologische Liste mit ausgewählten Dichtungen der Dichter des 16.,
17.. 18., 19. Jahrhunderts. — Aus der amerikanischen Literatur. — Aus der
südafrikanischen und aus der australischen Literatur. — Verzeichnis der in den
Dichtungen behandelten Stoffe. Auf 304 Seiten bietet das Buch Wertvollstes aus der
Literatur des englischen Sprachgebietes.


	

